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Klimawandel und 
Gerechtigkeit 

Gottes Schöpfung bewahren, damit 
alle leben können 

27. Februar 2009 
Haus der Wirtschaft, König-Karl-Halle 
 
In Kooperation mit dem Bischöflichen 
Hilfswerk MISEREOR, der Hauptabtei-
lung Weltkirche im Bischöflichen Ordi-
nariat Rottenburg und der 
Evangelischen Akademie Bad Boll 

 

 
 

 
 

Programm 

Freitag, 27. Februar 2009 

17.30 Uhr 
Imbiss im Foyer der König-Karl-Halle 

18.30 Uhr 
Begrüßung 

Dr. Karl-Hans Schmid, Geschäftsführer der Stiftung Ent-
wicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ) 
Dr. Abraham P. Kustermann, Direktor der Akademie der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart 

18.40 Uhr 
Klimapolitik als Baustein einer gerechten Globalisie-
rung und nachhaltigen Armutsbekämpfung 
Zielsetzungen und Zwischenergebnisse des Projekts "Kli-
mawandel und Gerechtigkeit" 

Prof. Dr. Johannes Müller SJ 

19.15 Uhr 
Klimawandel und Gerechtigkeit 
Regionale Möglichkeiten in globalen Zusammenhängen 

Minister a.D. Ulrich Müller MdL 

19.45 Uhr 
Podiumsgespräch mit 

Bischof Dr. Gebhard Fürst 
Prof. Dr. Johannes Müller SJ 
Minister a.D. Ulrich Müller MdL 
Bischof Joachim Ouédraogo 
Prof. Dr. George Peter Pittappillil 
Prof. Dr. Josef Sayer 
 
Moderation 

Klaus Barwig, Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Jobst Kraus, Evang. Akademie Bad Boll 

21.15 Uhr 
Schlusswort 

Prof. Dr. Josef Sayer 

Referenten 

Dr. Gebhard Fürst, Bischof der Diözese Rottenburg-
Stuttgart 

Prof. Dr. Johannes Müller, Leiter des Instituts für Gesell-
schaftspolitik an der Hochschule für Philosophie der Jesui-
ten, München 

Ulrich Müller MdL, Vorsitzender des Umweltausschusses 
des Landtags von Baden-Württemberg, Minister a.D. 

Joachim Ouédraogo, Bischof der Diözese Dori, Burkina 
Faso, Gast der Fastenaktion 2009 

Prof. Dr. George Peter Pittappillil, Director of the Renew-
able Energy Centre "Mithradham", Alvaye, Indien 

Prof. Dr. Josef Sayer, MISEREOR-Hauptgeschäftsführer, 
Aachen 



 

 

Tagungsleitung 

Klaus Barwig 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Jobst Kraus 
Evang. Akademie Bad Boll 

Klimawandel und Gerechtigkeit 

Die Industriestaaten sind die Hauptverursacher des von 
Menschen bewirkten Klimawandels der Neuzeit. Die Ar-
men in den Entwicklungsländern sind dagegen besonders 
stark von seinen negativen Folgen betroffen und zudem 
viel weniger gewappnet, sich an die veränderten Umwelt-
bedingungen anzupassen. Dieses gewaltige globale Ge-
rechtigkeitsproblem enthält ein erhebliches 
Konfliktpotenzial, das in den internationalen Klimaver-
handlungen eine entscheidende Rolle spielen wird. 

Eine globale Klimapolitik muss sich dem stellen und dabei 
zwei Strategien miteinander verbinden: Sie muss den 
Klimawandel auf ein beherrschbares Maß begrenzen und 
gleichzeitig Handlungsperspektiven entwickeln, um die 
Folgen des bereits nicht mehr vermeidbaren Klimawandels 
zu bewältigen. 

MISEREOR, das Institut für Gesellschaftspolitik an der 
Hochschule für Philosophie des Jesuitenordens in Mün-
chen, das Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung und 
die MünchenerRückStiftung "Vom Wissen zum Handeln" 
betreiben gemeinsam das Projekt "Klimawandel und Ge-
rechtigkeit. Klimapolitik als Baustein einer gerechten 
Globalisierung und nachhaltigen Armutsbekämpfung" mit 
dem Ziel, geeignete Strategien und Optionen einer globa-
len Klima- und Energiepolitik zu entwickeln, welche die 
nationalen und internationalen Bemühungen zur Armuts-
bekämpfung nicht gefährden, sondern möglichst unter-
stützen. 

In einem über zwei Jahre gespannten Themenhorizont von 
„Armutsbekämpfung und Bewahrung der Schöpfung“ 
greift die MISEREOR-Fastenaktion 2009 den Zusammen-
hang von Klimawandel und Ernährungssicherheit auf. Als 
Christinnen und Christen tragen wir Verantwortung für 
Gottes Schöpfung, für die Menschen und die gerechte 
Gestaltung der Lebensbedingungen weltweit. 

Sie sind herzlich eingeladen. 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
Es entstehen Ihnen keine Kosten. 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
- Geschäftsstelle -  
Referatsassistenz: Sabine Ilfrich 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 721; Fax: +49 711 1640 821 
E-Mail: ilfrich@akademie-rs.de 
 
Die Anmeldung zur Tagung erbitten wir schriftlich (Anmel-
dekarte, Fax, E-Mail) spätestens bis zum 20.02.2009. 

Veranstaltungsort und Anreise 
Haus der Wirtschaft (König-Karl-Halle) in Stuttgart 
Willi-Bleicher-Straße 19 
 
Fußweg vom Hauptbahnhof:  
Sie gehen ca. 500 Meter auf der Königstraße, biegen 
nach dem Buchhaus Wittwer rechts ein und gelangen 
durch einen Fußgängertunnel in die Willi-Bleicher-Straße. 
Sie stehen dann unmittelbar vor dem Haus der Wirtschaft. 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
•  Mit der S-Bahn (Linien 1 bis 6) bis zur Haltestelle 
Stadtmitte. Sie gehen zum Ausgang Büchsenstraße und 
gehen bis zur Hospitalkirche geradeaus. Dann biegen Sie 
nach rechts in die Hospitalstraße ein und folgen dieser 
Straße bis zum Haus der Wirtschaft.  
•  Mit der Stadtbahn (Linien U9 und U14) bis zur Halte-
stelle Keplerstraße (Friedrichsbau). Sie benutzen den 
Ausgang Schlossstraße und gehen links am Friedrichsbau 
vorbei. Dann folgen Sie der Schlossstraße bis zum Haus 
der Wirtschaft.  
•  Mit der Stadtbahn (Linien U5, U6, U7) und  
•  der Straßenbahn Linie 15 bis zur Haltestelle Schloss-
platz (Börse). Sie benutzen den Ausgang Königsstraße, 
gehen geradeaus bis zum Buchhaus Wittwer, biegen nach 
diesem rechts ein und gelangen durch einen Fußgänger-
tunnel in die Willi-Bleicher-Straße. Sie stehen dann un-
mittelbar vor dem Haus der Wirtschaft. 
 
Anfahrt mit dem Pkw:  
•  Über die Autobahn München, Ausfahrt Degerloch/B 27  
•  Über die Autobahn Karlsruhe, Ausfahrt Vaihingen/B 14  
•  Über die Autobahn Heilbronn, Ausfahrt Zuffenhausen/B 
10/B 27  
Parkmöglichkeiten: Parkhaus Hofdienergarage (durchge-
hend geöffnet), Zufahrt über Schellingstraße 


